
Das Leben und Wirken der Elisabeth von Thüringen 

Die 5. Klassen beschäftigten sich am 

Elisabethtag mit dem Leben und 

Wirken der Namensgeberin unserer 

Schule, der Heiligen Elisabeth von 

Thüringen. 

Im Religionsunterricht wurden sie 

schon durch einen Dokumentarfilm 

auf den heutigen Tag vorbereitet. 

Dieser begann am Morgen mit einem 

gemeinschaftlichen Besuch des 

Gottesdienstes in der Moritzkirche, 

welcher sie sehr ansprach und keine 

Langeweile aufkommen ließ. 

Anschließend fuhren sie mit der Bahn zur Schule, um die Projektarbeit mit einem gemeinsamen, 

gesunden Frühstück zu beginnen. Darauf folgte eine kreative Auseinandersetzung mit dem Leben der 

Elisabeth von Thüringen. Mit Freude und Begeisterung wurden in Gruppen verschiedene Texte in 

Form von Karten, einem Rollenspiel und Bildern umgesetzt. Dabei wurde ihnen das großherzige 

Wesen der Elisabeth von Thüringen vermittelt. Ihr Handeln war von Akzeptanz, Gerechtigkeit und 

Hoffnung gekennzeichnet, was auch heute noch den Schulalltag prägt. Die Fünftklässler, als Neulinge 

unserer Schule, wissen dies besonders zu schätzen. Sie erhoffen sich, dass dies auch in Zukunft so 

bleibt. 
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